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BERICHT DER VORSITZENDEN SOWIE IHRER BEIDEN STELLVER-
TRETER_INNEN ZUR ZWEITEN ORDENTLICHEN SITZUNG DER 

BUNDESVERTRETUNG IM      SOMMERSEMESTER 2025 AM 20. 
JUNI 2025 

 
Berichtszeitraum: 14. März 2025 bis 20. Juni 2025 

ÖH WAHL 2025 

Technische Umsetzung 

Die organisatorische Abwicklung der ÖH Wahl 2025 verlief reibungslos. Das elektronische 
Wahladministrationssystem funktionierte während des gesamten Wahlzeitraums zuver-
lässig und ohne Ausfälle.  
 
Der regelmäßige und enge Austausch mit Brainformance sowie der Wahlkommission 
stellte eine koordinierte und effiziente Umsetzung sicher. An den Wahltagen selbst kam 
es zwar vereinzelt zu Wartezeiten bei den Wahllokalen, diese waren jedoch nicht auf das 
System zurückzuführen. 

Kampagne und Öffentlichkeitsarbeit 

Die Wahlkampagne war erfolgreich und wir konnten die Wahlbeteiligung im Vergleich 
zur letzten Wahl deutlich steigern – um über 10.000 Stimmen in absoluten Zahlen auf 
insgesamt 22,09 %. 
 
Ein zentrales Element der Mobilisierung war die ÖH-Bim, die quer durch Wien fuhr und 
auf die Wahl aufmerksam machte. Darüber hinaus war das Vorsitzteam am 10. Mai beim 
ACSL Gameday vertreten, um die Wahl auch in diesem Rahmen sichtbarer zu machen. 
 
Zusätzlich haben wir gemeinsam mit zahlreichen Influencer_innen und Persönlichkeiten 
des öffentlichen Lebens zur Teilnahme an der Wahl aufgerufen – unter anderem mit 
Thomas Brezina und Peter Klien. Diese Wahlaufrufe erzielten in den sozialen Medien 
eine starke Reichweite und trugen wesentlich zur Sichtbarkeit der Wahl bei. 

Gespräche mit politischen Entscheidungsträger_innen 

Im Vorfeld der Wahl nutzten wir die Gelegenheit, um mit politischen Vertreter_innen in 
den Austausch zu treten und über hochschulpolitische Anliegen und die anstehende 
Wahl zu sprechen. Von allen Gesprächspartner_innen konnten wir zudem persönliche 
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Wahlaufrufe für die Teilnahme an der ÖH Wahl einholen. Die Gespräche fanden mit fol-
genden Personen statt: 
 

• Martina Künsberg-Sarre (NEOS Wissenschaftssprecherin) und Jörg Leichtfried 
(Staatssekretär für Staatsschutz im Bundesministerium für Inneres) und Gerhard 
Karner (Bundesminister für Inneres) – 2. April 

• Heinrich Himmer (SPÖ Wissenschaftssprecher) – 31. März 

• Christoph Wiederkehr (Bildungsminister) – 17. April 

• Korinna Schumann (Bundesministerin für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Pflege 
und Konsumentenschutz), Alexander Pröll (Staatssekretär im Bundeskanzler-
amt) und Michaela Schmidt (Staatssekretärin im Bundesministerium für Woh-
nen, Kunst, Kultur, Medien und Sport.) – 29. April 

• Peter Hanke (Bundesminister für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Inno-
vation und Technologie) und Sigrid Maurer (Grüne Wissenschafssprecherin) – 6. 
Mai 

• Alexander Van der Bellen (Bundespräsident) – 7. Mai 

• Rudolf Taschner (ÖVP Wissenschaftssprecher) – 8. Mai 

Campaigning an Hochschulen 

Zur Unterstützung der Mobilisierung vor Ort waren österreichweit Campaigner_innen im 
Einsatz – besonders auch an kleineren Hochschulstandorten. Sie erhielten im Vorfeld In-
formations- und Goodiepakete, um gezielt für die ÖH Wahl werben zu können. 

Infostände von Ehrenamtlichen und der AK 

Auch unsere Ehrenamtlichen engagierten sich tatkräftig und organisierten zahlreiche In-
fostände an diversen Hochschulen. Die Hochschulen, an denen Stände durchgeführt wor-
den sind, sind die untenstehenden. Außerdem hat zusätzlich ein Infostand der ÖH vor 
der Universität Wien gemeinsam mit der AK am 6. Mai 2025 stattgefunden. 
 

• Universität Wien 

• Universität für angewandte Kunst Wien 

• Universität Innsbruck 

• Johannes Kepler Universität Linz 

• Universität Graz 

• Universität Salzburg 

• Pädagogische Hochschule Wien 

• FH Campus Wien 

• Technische Universität Graz 

• Universität für Bodenkultur Wien 

• Wirtschaftsuniversität Wien 

• Technische Universität Wien 

• Sigmund Freud Privatuniversität 
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Podiumsdiskussion 

Ein weiteres Highlight im Vorfeld der Wahl war die traditionelle „Elefant_innenrunde“ im 
Radiokulturhaus, organisiert in Kooperation mit FM4. Wie alle zwei Jahre diskutierten die 
Spitzenkandidat_innen der wahlwerbenden Gruppen öffentlich miteinander – diesmal 
moderiert von Ambra Schuster. Die Veranstaltung bot einem breiten Publikum Einblick in 
die hochschulpolitischen Positionen der Gruppen. 

STUDENTS AT RISK 

Nach Vorlage des ÖH-Konzepts zum Programm Students at Risk beim Bundesministerium 
für Frauen, Wissenschaft und Forschung im Antrittstermin mit der neuen Ministerin 
Holzleitner wurde seitens des Ministeriums Interesse an einer gemeinsamen Umsetzung 
bekundet. In weiterer Folge wurden in enger Abstimmung zwischen der ÖH, dem OeAD 
und dem Bundesministerium für Frauen, Wissenschaft und Forschung die Rahmenbedin-
gungen und Richtlinien des Programms erarbeitet. Der Programmstart ist für das Winter-
semester 2025/26 vorgesehen. 
 
Ziel des Programms ist es, weltweit gefährdete Studierende zu unterstützen, denen in ih-
rem Herkunftsland das Recht auf Bildung verwehrt wird – sei es durch politische Verfol-
gung, Krieg, Diskriminierung oder andere strukturelle Ausschlussmechanismen. Die be-
troffenen Personen sollen durch das Programm die Möglichkeit erhalten, ein Hochschul-
studium in Österreich aufzunehmen oder fortzusetzen. 
 
Die ausgewählten Studierenden werden in einen Studiengang ihrer Wahl aufgenommen 
– entsprechend ihrer individuellen Qualifikationen – und erhalten ein Stipendium, das 
die notwendigen Kosten ihres Studien- bzw. Forschungsaufenthalts abdeckt. 
 
Die erfolgreiche Einbindung der ÖH in die Konzeption und Umsetzung stellt einen wichti-
gen Schritt in der Mitgestaltung hochschulpolitischer Programme dar und unterstreicht 
den Einsatz der Studierendenvertretung für den internationalen Bildungszugang. 

80 JAHRE ÖH  

Bald ist es so weit und der große Festakt zum 80. Geburtstag der ÖH findet statt. Die Ju-
biläumsveranstaltung wird im Verkehrsmuseum Remise der Wiener Linien stattfinden – 
eine entsprechende Einladung solltet ihr bereits erhalten haben. 
Der Festakt wird von einem vielfältigen Programm begleitet. Neben digitalen Grußwor-
ten von Bundesministerin Holzleitner sind Ansprachen des aktuellen Vorsitzteams, der 
UNIKO sowie des neu gewählten Vorsitzteams vorgesehen. Anschließend wird ein Buffet 
für alle Gäste angeboten. 
 
Ein besonderes Highlight der Veranstaltung ist das Generationenpodium, bei dem Vertre-
ter_innen unterschiedlicher ÖH-Generationen gemeinsam auf 80 Jahre Studierendenver-
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tretung zurückblicken. Teilnehmen werden unter anderem Heinz Fischer, Fritz Pesendor-
fer, Agnes Berlakovich, Sigrid Maurer und Sarah Rossmann. Die Veranstaltung soll dar-
über hinaus Raum für Austausch und Vernetzung bieten – sowohl innerhalb der jeweili-
gen Generationen als auch darüber hinaus. Musikalisch begleitet wird der Abend von ei-
ner Live-Band. Im Anschluss an den Festakt findet eine Afterparty im Flucc statt. 
 
Zur Feier erscheint außerdem eine aktualisierte Broschüre zur Geschichte der ÖH. Sie 
knüpft an die Publikation zum 60-jährigen Jubiläum an und wurde um die Entwicklungen 
der vergangenen zwei Jahrzehnte erweitert. Dafür wurden Barbara Blaha, Viktoria Spiel-
mann, Sara Velic und Keya Baier interviewt, die unterschiedliche Perspektiven auf prä-
gende Phasen der ÖH-Geschichte einbringen. 
Wir freuen uns auf euer Kommen und einen gemeinsamen Abend des Rückblicks, der Be-
gegnung und des Feierns! 

SOS BALKANROUTE HOCHSCHULTOUR  

Gemeinsam mit der SOS Balkanroute wurde im März 2025 die dritte Runde der Hoch-
schultour abgehalten. In wie gewohnt vier Stationen in Wien, Graz, Innsbruck und Linz 
wurden wieder zahlreiche Studierende erreicht, wichtiger Diskurs vorangetrieben und 
Spenden gesammelt. 
 

• Am 13. März 2025 hat im Hörsaal 01 im NIG der Universität Wien eine Podiums-
diskussion der Parteien zur Wien-Wahl stattgefunden. Themenfokus war das 
Thema „Solidarische Stadt“. Moderiert wurde die Diskussion wieder von Dr. 
Paul Tesarek. Vorangegangener Input gab es von Dr. Julia Mourao-Permoser 
und Niki Kubaczek. Anwesend waren etwa 150 Personen.  
 

• Am 17. März 2025 hat im Metropol Kino in Innsbruck eine Filmvorführung des 
Films „Shadow Game“ und eine Diskussion mit Pero Rosandić stattgefunden. Bei 
diesem Termin waren etwa 200 Personen anwesend.  
 

• Am 18. März 2025 hat im Hörsaal B an der Kunstuniversität Linz eine Expert_in-
nen-Diskussionsrunde zur aktuellen Migrationspolitik und solidarische Perspek-
tiven auf Flucht und Asyl stattgefunden. Teilgenommen haben Pero Rosandić, 
Asma Aiad und Lukas Gahleitner-Gertz. Anwesend waren etwa 100 Personen.  
 

• Am 25. März 2025 hat im Hörsaal 12.11 an der Universität Graz die letzte Veran-
staltung stattgefunden. Mit Delphine Rodrik von der ECCHR und Ibrahim Rasool, 
der aus seiner eigenen Fluchterfahrung berichtet, haben wir über die Illegalität 
und Realitit von Pushbacks gesprochen. Hier waren etwa 50 Personen anwe-
send. 

TERMINE  
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HSK am 19. März 2025 

Am 19. März fand die erste Hochschulkonferenz in neuer Zusammensetzung statt – mit 
Bildungsminister Christoph Wiederkehr und Ministerin für Frauen, Wissenschaft und For-
schung, Eva-Maria Holzleitner statt. Hauptsächlich wurde bei dieser HSK über das neue 
Regierungsprogramm gesprochen und offene Fragen bezüglich der neuen Ressortvertei-
lung geklärt. Außerdem hatten wir als ÖH vor Ort die Möglichkeit, die Ergebnisse unserer 
Studierendenbefragung zur ÖH Wahl und unsere Wahlkampagne zu präsentieren und 
auf die Dringlichkeit der Unterstützung seitens der Ministerien und der Hochschulen hin-
zuweisen.  

Antrittstermin Bundesministerin Holzleitner am 24. März 2025 

Am 24. März 2025 konnten wir die neue Ministerin für Frauen, Wissenschaft und For-
schung Eva-Maria Holzleitner zu einem ersten Antrittstermin treffen. Bei diesem Treffen 
wurden zuerst die Eckpunkte zur ÖH-Wahl angesprochen, die wichtigsten Daten aus un-
serer Erhebung vorgestellt und die Bitte um die Bewerbung der ÖH-Wahl ausgesprochen. 
Außerdem konnten wir die Vorhaben der neuen Bundesregierung besprechen und un-
sere Forderungen im Ministerium platzieren. Insbesondere wurde das Konzept zu Stu-
dents at Risk, der Erlass der Studiengebühren für arbeitende Studierende und die Repa-
ratur des FLAG vorgestellt.   

Diverse Antrittstermine 

Mit vielen anderen Politiker_innen konnten wir im Vorfeld der ÖH-Wahl in einem An-
trittstermin die Wahl vorstellen, auf die niedrige Beteiligung aufmerksam machen und 
darum bitten, die Wahl zu bewerben. Außerdem wurde allen Besuchten ein Goodiebag 
zu den Wahlen mitgegeben. 
 
Besucht wurden: 
 

• BM Eva-Maria Holzleitner 

• NAbg. Heinrich Himmer 

• NAbg. Martina Künsberg-Sarre 

• BM Gerhard Karner und StS Jörg Leichtfried 

• BM Christoph Wiederkehr 

• StS Alexander Pröll 

• BM Korinna Schumann und StS Ulrike Königsberger-Ludwig 

• StS Michaela Schmidt 

• BM Peter Hanke 

• NAbg. Sigi Maurer 

• NAbg. Rudolf Taschner 

Medientermin Bundesministerin Holzleitner  
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Am 12. Mai hatten wir eine gemeinsame Pressekonferenz mit Wissenschaftsministerin 
Holzleitner in der Mensa der TU Wien. Dort haben wir vor allem über die ÖH Wahl, die 
am Tag danach gestartet hat, gesprochen. Außerdem wurde über die Pläne der Bundes-
regierung zur Umstrukturierung der Mensen gesprochen sowie die ÖH-Forderungen zu 
leistbaren Mensen platziert.  

SONSTIGES 

Topics Meeting Wien 

Von 02. bis 06. April fand das Treffen den Topics-Networks in Wien bei uns an der ÖH 
statt. Gemeinsam wurden politische Strategien für die gemeinsame Arbeit innerhalb und 
außerhalb der European Students‘ Union (ESU) besprochen. Es wurde sich ausgetauscht 
über gemeinsame Problemfelder in der europäischen Hochschulpolitik und es gab Inputs 
aus dem Referat für feministische Politik und dem Referat für Sozialpolitik zu den The-
men queerfeministische und sozial gerechte Hochschulen. Vor Ort waren Studierenden-
vertreter_innen aus Belgien, der Schweiz, Deutschland, Luxemburg, Italien und den Nie-
derlanden.  

Konzept für Kompetenzzentren First Academics 

Gemeinsam mit dem Sozialreferat wird an einem Konzept gearbeitet, um das im Regie-
rungsprogramm befindliche Projekt der Kompetenzzentren für First Academics zu for-
men. Es hat dafür ein Abstimmungstermin im Ministerium stattgefunden, am Konzept 
wird seither gearbeitet. Es ist geplant, das fertige Konzept möglichst schnell an die Regie-
rung zu übergeben. 

Pass Egal Wahl 

Bei der Wiener Gemeinderats- und Landtagswahl 2025 haben über 610.000 Wiener_in-
nen kein Wahlrecht! Damit ist bereits mehr als jede dritte in Wien lebende Person im 
Wahlalter aufgrund der Staatsbürgerschaft von der Wahl ausgeschlossen. Deshalb haben 
wir als ÖH am 9. April ein Wahllokal für die Pass-Egal-Wahl von SOS Mitmensch im Vor-
feld der Wien Wahlen an der Universität Wien betreut. Dort hatten Personen, die auf-
grund ihrer Staatsbürger_innenschaft nicht dürfen, die Möglichkeit gehabt, zumindest 
symbolisch ihre Stimme abzugeben.  

UG Novelle 

Gemeinsam mit dem Referat für Bildungspolitik wurde eine Stellungnahme zur UG No-
velle im Mai 2025 abgegeben. Die Novelle behandelt keine großen Würfe, Anlass zur No-
velle war die Einführung des digitalen Studierendenausweises, welche wir sehr begrü-
ßen.  
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Gedenk- und Befreiungsfeier Mauthausen 

Am 11. Mai fand die jährliche Gedenk- und Befreiungsfeier im KZ Mauthausen statt. Für 
die Delegation der ÖH, bestehend Studierenden und Ehrenamtlichen der ÖH gab es ei-
nen Bus von Wien nach Mauthausen, um an der Feier teilzunehmen. Gemeinsam blick-
ten wir zurück auf 80 Jahre Befreiung und gedachten gemeinsam der Opfer der Gräuelta-
ten des Nationalsozialismus.  

 


